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L a h r e r
Intelligenz - und Wochen - Blatt

für Polizei , Handel und Gewerbe .

den l 5 tew Merz 161 x .Mittwoch

Mit TroßherzvgUch Badischem allergnädisstem Privlleglo .

Die Hanswürste .
Ein Schwank .

(Fortsetzung .)
Der trau ich

's zu ! sprach Rosamunde .
Und , Me da / die Disitatorinn verhieß ihrer «

«en Prinzen . Rach wenigen Tagen donnerten
richtig irr Kanonen , uns drückten unten im
Waschhaus dreyFenffer.Scheibcn ein . Pur durch
die Mayran erfuhr ich , weshalb mein seliger Er¬
ster , Gott geb ibm die Ruhe , plötzlich auf und
davon glng / und meiner Tochter / welche zwischen
einem Raschmacher und einem Leimsiederdie Wahl
hatte / sagte sie damals auf Befragen — Beat -
chen , übereile dich nicht / cs kömmt noch ein
Besserer . Beate schreibt die Warnung hinter'S
Öhr , sie zieht sich von dem Raschmacher ab / sie
hält den Leimsieder mit glatten Worten hin/ und
wird vier Wochen daraus / im Posthörnchen / mit
dem Herrn KammerHusaren bekannt / der das
Blitzmädel richtig zur Ft au macht. Kurz / ichsuche
morgendes Tages die Mayranin auf.

Rosamunde sagte weder Fa noch Nein . Sie
lachte von Herzen über die Aehnlichkeit ihrer Ver¬
hält,» ,je mit den Beziehungender Kgmmer -Hnsa-
rinn , wünschte / gleich dieser , in irgend einem
anständigen Posthörnchen den Besten zu finden ,
und kehrte sich dann , von der hülfSwiüigen Wär¬
terin in die Decke gehüllt , nach der Wandseite.

Am folgenden Abende fuhr die Mama in das
Schauspiel ; Röschen aber blieb daheim ; denn
Erstens war ihr das sinnlose Spektakrlstück zum -

der : Zweitens lag der Sekretär , trotz dem Schnee
und dem Sturm , offenbar nur ihr zu Ehren im
offnen Fenster ; Drittens wollte sie doch hören ,
was Gertrude , die so eben zu der Visitatorin
gegangen war , in dem gerühmten Zukunft-Spie¬
gel erblickt habe . — Da erklang die Schelle der
Saattbür , und ihre Alte schlich bald dararrf her¬
ein , und sagte mit gedämpfter Stimme — Wenn
sich Mamselchen doch auf ein Sprüugelchen in
meine Kammer bemühen wollten - ich Hab' Ih¬
nen was zu zeigen — fuhr sie fort , und setzte,
als Röschen zögerte , mit einem bedeutenden
Lächeln hinzu — Es ist ein kkwünschter Jemand
zugegen .

Wie ? flüsterte das Mädchen , die Farbe wech¬
selnd : Doch nicht etwa Einer von den Bewußten?

Die kämen gern , wenn sie nur dürsten ; sie
grüßen mich , wo wir uns aufstoßen , so freund¬
lich und so ehrerbietig , als ob ich die Mama
selbst wäre , und bleiben stehen , und wollen wis¬
sen, was mein Rösche n . treibt . Der Eine nennt sie
das einzige Dornenlose , der Andre einen seligen Ge¬
nius ; der Platzmajor und Herr von Lieder
drucken sich fleischlicheraus ; ich aber bringe dies¬
mal nur dir alte Mayranin mit , die ihre Karte
bey sich hat.

Du bist nicht klug ! schalt R 0 sa m u n d e . Ist
es erlaubt , die alte Hexe bey uns einzuführen?
Wird Morgennicht die Stadt erfahren, wie schwach
ich war , und aus welchem Grunde mich nach
der Visitatorin verlangte? Gab ich die Thorbeit
zu ?- Hieß ich dich zu ihr gehen ? Run -, wer sie
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holte , mag sie auch heimschicken; mir soll das
Weib nicht vor die Augen kommen.

Gertrudr hatte Noch / Rosetten zu beru¬

higen ; sie vermaß sich hoch / und betheuerte / Je¬
ne fey ein verschloßner Quell und ein versiegel-
rer Brunnen ; die Grästnn X., die Generalinn Y .
amd die Geheimeräthin Z . lasse dieselbe ganz un -

gescheut am Hellen Tage holen ; am Ende gelte
ja dies unschuldige Vergnügen für einen Scherz

und Zeitvertreib . — Hierauf , oder schon wäh¬
rend der Entwicklung obiger Beschönigung -Gründe
schwoll der Trieb der Reu -und Wtßdcgierde der¬
maßen in Ro seitens klopfender Brust , daß sie
allmählich ibr rechtes Füßchen zum ersten Schritt
erhob , welchem denn , in Gemäßheit eines alte «
Erfahrung - Satzes , das linke ganz von selber
folgte . ^ . .

Me Fortsetzung folgt .)

B e z l r k s a m t l t ch e B
1 . sHauS -Versteigerung .) Montags den 20 . d . ,

Nachmittags 2 Uhr wird auf hiesigem RathhauS
die Weber GeorgViesersche Behausung,Scheuer ,

Höste und Gartenplatz , 11 Ruthen 88 Schuld
in der Rappen -Vorstadt dahier ,

so wie
der Garten «eben dem Haus zu einem Bauplaz
dienlich , 84 Ruthen 2 Schuh , in öffentlicher Stet -

gerung unter annehmlichen Bedingungen verkauft
werden .

Liebhaber wollen sich um bestimmte Zeit ein-

finden .
Lahr den io . Merz 1815 .

GroSherzogl . AmtS -Revisorat .
Greiffenberg .

3 . Lahr . sGüter - Versteigerung 1 Donner¬

stag den 16 . d . Nachmittags 2 Uhr will die Frie¬
dlich Schöpferische Wittib von hier auf der

Gemeindü - Stube in Dinglingen zu eigen , in 3

verzinslichen Terminen zahlbar , versteigern lassen:
3 Sr . 48 Ruthen Acker im Schneidfeld und

4 Sr . 72 Ruthen Reben und Geländ au
- dem Herrcntisch ;

wozu die Liebhaber andurch eingeladen werden .
Lahr den 7 . Merz 1815 .

GroSherzogl . Amts -Revisotat .
Gretffenberg «

1 . sSchulden -Liquidation .) Zur Berichtigung
der Vermögens -Absonderung zwischen den Leinen¬
weber Georg Vieserschen Eheleuten dahier ,
werden alle diejenigen welche an dieselbe etwas

ekanntmachungen .
zu fordern haben hierdurch vorgeladen , Montags
den 20. d. auf hiesiger RevisoratS Canzley zu er¬
scheinen , und ihre Forderungen unter Vorlegung
der Beweis -Urkunden zu liqutdiren .

Lahr den loren Merz 1815 .
GroSherzogl . AmtS-Revisorat .

Greiffenberg .
3. sSchulden -Liquidation .) Die Gläubiger des

Bürgers und Ackermanns Benedict Beiser von

Dundenheim werden hiermit unter dem gewöhn¬
lichen Rechts -Nachtheil aufgefordert , am Montag
den 20 . Merz d. I . Vormittags vor dem Thei -

lungS -Kommiffär im PfiugwtrkvShause zu Dun¬
denheim ihre Forderungen anzugeben und richtig

zu stellen.
Offenbnrg am 16. Febr . 1816 .

GroSherzogl . Stadt - und isteS Land -Amt.

Diejenigen , welche an nachstehende Personen etwas

zu fordern haben , werden andurch , bei Verlust ihrer For¬

derung , zur Liquidation derselben , auf nachbemelbte Lage
und Orre , unter Mitbringung der Beweis - Urkunden

vorgeladen »
b ^ H „ p fheim . An die gantniLsigen Simon

Messerschen Eheleute aus Mittwoch den - ten April

d . I . vor das Kommissariat .
Lahr den » Merz i « i5" . .

Großherzogliches Bezirks -Amt .
Frhr . » . LiebensteiN .

2. Zu Oberweyer . An die
'
gantmäßigen Nagel «

schmidt Franz Anton Bedisch en Eheleute auf Mon¬

tag den z. April d . 3 . vor das Kommissariat .
Lahr den z . Merz , 815. ^ .

Großherzogllches Bezirks -Amt .
Frhr - v . Lieben stein .

Stadtraths Bekanntmachungen .
3 . ^Bekanntmachung .) Auf die von dem Päch - läuft in Butter , Garn und Hanf gemacht , und

ter der städtischen Butter - und Garn - Wage ge- diese Markrwaaren meistens auf den eigenen Wa -

schehene Anzeige und Beschwerde , daß von hiest - gen der Käufer abgewogen , und dadurch das Her¬

ste« Wintzen und andere « Bürgern fthr viele Ein - kommliche Waggeld ihm Namens der Stadt ent -



zogen werde , wird hiermit jeder Einwohner ge¬
warnt , dergleichen Einkäufe nicht ohne Anzeige
dev dem Butterrc . Wagmeister zu machen , u. ohne
das gesezliche Waggeld davon zu entrichten , oder
vielmehr durch die Verkäufer entrichten zu lassen,
im entgegengesetzten Fall wird auf die Anzeige
des Wrgmeisters die gesezliche Strafe4 1 fl . pr. 1

. kr . Waggetd angesezt , oder nach Befinden dre Con -
fiScationöstrafe verfügt.

Lahr den 7 . Merz 181L.
Stadtrath dahier.

Fischer . '

i . fVersteigerung.) Montags den 26. d. Nach¬
mittags 2 Uhr will der Leineweber -Meister Jakob
Leser , Georgen Sohn , unter annehmlichen Br -
dingnissen auf hiesigem Rathhauö für ein Eigen¬
thum versteigern lassen :

15 Ruthen Haus und Zugehörde in der VogtS-
Vorstadt, auf welches bereits 600 fl . ge¬

boten sind.

B e k a n n t m a ch u n g e n-
2 . fVersttigerung.) Auf Martini dieses Jahrs

fallen mir mezne auf 6 Jahre verlehnt gewesene
Güter wieder anheim. Ich bin nun Willens sol¬
che für ein Eigenthum auf Dienstag de» 28 . Merz
Nachmrttags um 2 Uhr im WirchshanS zur Lin -
de öffentlich versteigern zu lassen und zwar auf
6jährige Zahiungs - Termine : der erste Termin
auf Marmii i8iü ohne Zinß , und die folgenden
mir Zinß , als :
1 Sr . M Rth . Acker im KrampertSloch .

26 ebendaselbst.— — am Bühl .
— — im himern Ernet.— im Elend.— — ebendaselbst.— — in der Einsetz.— — ebendaselbst.
— — ebendaselbst.
— — im Lerchentyal .— — im Kallbronnenthal.— — ebendaselbst.- - Matten im Eichstarten .— — im Atlmendbach.— — bei Mieteröheim .— — bey Hugsweyer am Waib-

lingö- Weg .— Reben auf der untern Breite .
1 Laager -Bter -Keller von 6o Schuh lang und 11

Schuh breit gewölbt ( au s Ztmmermann
WeiSheit'S Behausung) mir Gerechtigkeit eines
Zuglochs auf den Schloßer Morstadtischen Acker.

Lahr den io . Merz I8l5 .
Daniel Li ermann ,

Weinhänd ler.

— 34
— 25
— 38
— 37
— 37
— 37

— 30
" '

s
— 41
— 59
— 37

— 24

1 . fFrucht -Brandt -Wein feil.) Guter probmä-
figer Fruchtbrandtwein zu 4o kr . die alte Maas
ist zn haben bey Carl Dürr .

2. Mrundbirn .feil . ) Weisgerber Joh . Georg
Sch older hat gute Grundbirn billigen Preises
zu verkaufen .

3 . fHaus zu verlehneu .) Christian Schol -
derö Witib will ihr Haus am untern Stock¬
brunnen , daS bishrr Herr Sattler Schad t be-
wohnte , aufs Neue verlehucn ; dasselbe kann bis
Frauentag oder Johanni bezogen werden .

3. fAcker - Verlehnung.) Apotheker Sänke
will einen Acker , 1 Sr . 29 Ruthen groß , im
KrampertSloch auf drei Jahre verlehnen .

fPferde - Haar .) Bei Ernst Kaufmann istwieder schönes gesottenes Pferdehaar zn 40, 44 u.48 kr. das » zu haben .
3. fGruudbirn feil.) Sonuenwirth Wickert

in Dinglingen hat gute Grundbirn billigenPreißeS
zu verkaufe ».

3. fZimmer und Wohnung zu verlehnen .) Pos-
samentirer Rauch hat zwei meublirte Zrmmer
für einzelne Personen und eure komplette Wohnung
zu verlehnen .

2. fHeu feil.) Carl Schell der Rothgerber
Hai 3v Zentner Heu zu verkaufen .

22 . fBadiftheVorschuß -Scheine werden zu kan-
fen gesucht. ) Ein hiesiges yandelö - HauS sucht
Badische Vorschuß-Schrine zu kaufen . Ausgeber
dieses sagt welches.
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(Neue Schriften .) Dei Ansgeber dieses ist neu
angekommen und um beigesetzte Preise zu haben :
Rede bei der freverliwen Einweihung der neuen

karhol . Sradt -Pfarrkirche zu Karlsruhe am 26 .

Dez . 1814 , gehalten v . Dr . Brunner , Großh .
Bad . geistl . Mtnisterialrarhe ui '. d Stadtdechante .
( Der Ertrag ist für arme Schulkinder bestimmt).

iS kr .

Den 4 . Merz .
Den 4 . —
Den 6. —
Den 6 . —
Den 7. —
Den 7. —
Den 7. —
Den 8. —
Den io . —
Den io . —
Den 11. —

Den 6. Merz .

Den 8.

Den L. Merz .

Den 6. —
Den 8. —

Den 11 . —

Auszug aus dem Kirchenduche .
Geboren :

Job . Michael ; Vater : - Michael Gabclmann , B . u . Taglöhner dahier .
Wilhelmine ; Vater : Iah . Jakob Reiier , B , u . Müller dahier .
Julie ; Vater : Herr Wilhelm Heinrich Langsdorf , B . u . Handelsmann dahier .
Karoline ; Vater : Georg Schuhmacher , B . u . Maurer dahier .
Wilhelm ; Vater : Georg Friedrich Caroli , B . u . Dreher dahier .
Sophie ; Vater : Johannes Walter , B . u . Schneider dahier .
Albert Ludwig ; Vater : Herr Georg Christian Schaffer , B . u. Goldarbeiter dah .
Karoline Friederike ; Mutter : Salome Meicrin dahier .
Christina Elisabeth » ; Vater : Andreas Gäßlcr , B . n . AckerSmann dahier .
Sophie ; Vater : Christian Liermann , B . u . Metzger dahier .
Wilhelm August ; Vater : Herr Joh . Christian Fischer , B . u . ChirurguS dahier .

K o p u l t r t .
Christian Etter , neuangehender B . u . Tabackarbeiter dahier , und Dorothea Lein -

Haas , des verstorbenen Christian Leinhaas , B . u . Kiefers dahier , ehl .
Tochter .

Johannes Krieger , neuangehendcr B . n . Bedienter dahier , und Sophia Dcrothea ,
des verstorbenen Joh . Jakob Reinbold , Schullehrers von Dinglmgen ,
ehel . Tochter . .

'

Gestorben :
Karl Friedrich ; Vater : Joh . Jakob Meier , B . u . Schuhmacher dahier , alt 4

M . 12 T .
Karl ; Vater : Joh . Friedrich Fehl , B . u . Gürtler dahier , alt io M . 26 T .
Karl Friedrich : Vater : Salomon StreiSgut , B . u. Stricker dabür , au 5 I . 5

M . 22 T .
Christian Kroberger , verheiratheter B . u . Weber dahier , alt 66 I . 5 M . 16 T .

Frucht - Brod - nnd Fleischpreise , von Lahr , Offenburg , Emmendingen und Freyburg .

Frucht-
Preise.

Lahr
7. Merz .

Offeub.
iz . De».

CMend . !
4 Merz.

Frcpb .
4 -Mcrz.

Fleisch - Lare .
LahrjS- nb

Brod u . Mehltare
Lahr, 7 -Merz

Viktu allen . !
Lahr, 7. Nerz

i Fierre! fi . kr fl . kr fl . kr fl - kr Das <2 kr kr Milchbrvd kr Das kr

Weijen 7 3-> 8 — 7 Zo 7 48 Ochsenfl. ii i«> lo ', - Loth L Butter 2c>

Halbwz . « — 5 - 5 ü 54 ü - 6 Geringer 10 9 Habbrvd n '/ . 2 Schweinschm 24

Kern — — — ._ — 5 — Knhfleisch 9 r Hlbiveis 4 '« lo Lichter 24 !

« erst 3 i » 4 48 5 — 4 12 Hamelfl . 10 - i Mßl . Senil 10 Kernseife 20

W-lschk. e 24 — Kalbfl . 9 7 l — Voll 8 Ord . Seif ^ 19

Haber?S 3 n Z - 4 —
I - 3 16 Schweinfl 13 ir i — Gries io
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